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Sport- und Freizeitbekleidung starker Marken

Karolinenstr. 21 • 86150 Augsburg
www.champion-onlineshop.de
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● Korrektur der Fersenbeinfehlstellung ● Wiedererlangen eines gesunden Laufstils ●
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Unterseite
Ohne LORY Einlage             Mit LORY Einlage 

LORY® Orth.-Schuhtechnik GmbH
Schmiedberg 5,   86152 Augsburg

www.lory-augsburg.de ● Telefon: 0821 34794-0
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Plantaris StatiKo Punkt Einlage 

Vere inbaren  S ie  e inen  Beratungs termin .

Der Mensch fängt bei den Füßen an
                                    Korrigieren Sie 
                                    Ihren Gang und 
                                    genießen Sie ein 
                                    neues Laufgefühl ohne 
                                    Fuß-, Knie-, Hüft- 
oder Rückenschmerzen mit Lory´s 
Spezialeinlage nach Spiraltechnik.
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Hinterher ist man immer 
schlauer, aber die Rückver-
setzung von Kevin Vogt in 
die Innenverteidigung war 
richtig. Auch wenn das Debüt 
im Abwehrzentrum für den 
21-Jährigen unglücklich ver-
lief, Vogt kann diese Position 
spielen. Zuletzt in der U21-
Nationalmannschaft, an-
schließend bei diversen Test-
spielen. Dass es nun so 
schief ging, konnte keiner ah-
nen. Dennoch zeigte die Par-
tie gegen Gladbach einen 
Klassenunterschied. Und 
zwar nicht auf dem Spielfeld, 
sondern auf der Trainerbank. 
Lucien Favre überraschte mit 
der Aufstellung von Mike 
Hanke UND Peniel Mlapa, 
wo doch so ziemlich alle mit 
Luuk de Jong gerechnet ha-
ben. Gleich mehrere Asse zog 
Favre aus dem Ärmel, mit der 
Spielweise von zwei nominel-
len Stürmern kam der FCA 
nicht klar – und das lag nicht 
am umstrittenen, aber nach 
den Regeln richtigen Platz-
verweis an Vogt. Am Samstag 
ist der FCA gegen Stuttgart 
zum Siegen verdammt. Vier 
Partien sind es noch für 
Augsburg, sechs Punkte 
müssen es mindestens sein, 
um Platz 16 zu sichern. Dafür 
wären die Heimspiele gegen 
Stuttgart und Fürth da. Alle 
Rechenspiele darüber hinaus, 
sind Wunschdenken, erinnert 
man sich doch, von wo aus 
der FCA das Unternehmen 
Klassenerhalt begann. Und 
wenn‘s doch anders kommt, 
weiß man es hinterher eh 
besser...

Von Dennis Amedovski

  ■ Einwurf  ■ Einwurf

Weg zur 
Relegation: 

Sechs aus vier

Vogts Rote als Knackpunkt
Alex Manninger, Note 3: Beim 
Gegentor vom Punkt chancenlos. 

Paul Verhaegh, 3: Kaum Möglich-
keiten sich nach vorne einzuschalten, 
hinten aber aufopferungsvoll. 

Jan-Ingwer Callsen-Bracker, 
4: Der Defensiv-Boss gewann 64 Pro-
zent seiner Zweikämpfe.

Kevin Vogt, 5: Ein Tag zum Ver-
gessen auf ungewohnter Position.

Matthias Ostrzolek, 3: Mit 70 
Ballkontakten nach Baier die meisten.

Jan Moravek, 4: Nicht das richti-
ge Spiel für den feinen Techniker.

Daniel Baier, 4: Auch er fand kein 
Mittel, die Gladbacher Defensive 
ernsthaft unter Druck zu setzen. 

■ Spielernoten

SPORT AUS DER REGION
Eishockey Blamabel die Vorstel-
lung der deutschen Eishockey-
Nationalmannschaft in Krefeld. 
Nach dem 0:8 (0:6, 0:2, 0:0) ge-
gen Schweden stellt sich die Fra-
ge, ob Pat Cortina der richtige 
Bundestrainer ist. Nach der ver-
passten Olympia-Quali gab es für 
Cortina nur Niederlagen. „Froh, 
nicht dabei zu sein, bin ich nicht. 
Aber diese Schlappe ist schon 
heftig,“ war von Panther-Verteidi-
ger Patrick Seifert zu hören.

Unser FCAUnser FCA
Ale

10 Mann waren 
einer zu wenig
FCA unterliegt 0:1 in Gladbach – 
Kevin Vogt als Pechvogel des Abends

Ganz alleine und sichtlich 
geknickt steht Kevin Vogt 
nach dem Spiel in Mön-

chengladbach in den Katakom-
ben des Borussia-Parks und 
blickt auf einen der vielen Bild-
schirme. Was er dort sieht, dürfte 
kaum zur Verbesserung seines 
Gemütszustands beigetragen ha-
ben.

Es ist die Szene aus der 27. Minu-
te, die am Freitagabend die schwä-
bischen Gemüter erhitzte und Ke-
vin Vogt zum wohl traurigsten 
Menschen im Stadion gemacht hat-
te. Der Gladbacher Stürmer Peniel 
Mlapa, den Fohlen-Coach Lucien 
Favre ebenso überraschend auf-
stellte wie Mike Hanke, durch-
bricht die Augsburger Defensiv-
Linie und ist auf dem besten Weg 
zum Augsburger Tor, als Kevin 
Vogt ihn im Strafraum von hinten 
hält – Mlapa fällt und der Schieds-
richter Jochen Drees zeigt auf den 
Punkt. 

Dass Filip Daems den folgenden 
Strafstoß souverän zum 1:0 ver-
wandelt, ist schade für den FCA. 
Viel bitterer allerdings: Drees wer-
tet Vogts Foul als Notbremse und 
stellt ihn mit Rot vom Platz. „Die 
Elfmetersituation ist natürlich ent-
scheidend gewesen. Ich denke, den 

Strafstoß kann man geben, ob es 
dann auch rot sein muss, weiß ich 
nicht. Vor allem weil auch noch 
zwei andere Abwehrspieler von uns 
bei Mlapa waren. Das ist immer 
eine Doppelbestrafung. Vielleicht 
hätte auch Gelb gereicht. Dass es zu 
zehnt gegen eine gute Mannschaft 
wie Gladbach dann schwierig wird, 
ist klar“, meint beispielsweise Mar-
kus Weinzierl. Ähnlich sah es auch 
Jan-Ingwer Callsen-Bracker: 
„Die Rote Karte ist zu viel.“ 

Dass der eingewechselte Know-
ledge Musona kurz vor Schluss so-
gar noch die Möglichkeit zum 
Ausgleich hat – eine Randnotiz. 
Man müsse die Niederlage nun 
schnell analysieren und dann wie-
der nach vorne blicken, appelliert 
Manager Stefan Reuter. 

Das dürfte nun etwas einfacher 
fallen, da am Samstag auch die 
Konkurrenz aus Hoffenheim (0:5 
in Leverkusen) und Düsseldorf (1:2 
in Hamburg) die FCA-Pleite nicht 
nutzen konnte. 

Trotzdem gilt bei den Schwaben 
weiterhin das Weinzierlsche Motto 
„Wir schauen nur auf uns.“ Und 
auch bei Callsen-Bracker stand 
nach Abpfiff bereits der Abstiegs-
kampf-Schlussspurt im Fokus: 
„Die Art und Weise, wie die Mann-

schaft geschlossen auftritt, stimmt 
mich sehr, sehr positiv.  Am Sams-
tag hauen wir jetzt die Stuttgarter 
weg, dann passt das wieder.“ 

Nicht mit dabei sein wird dann  
Pechvogel Kevin Vogt. Er ist nach 
seiner Roten Karte gesperrt. Die 
soll aber auch er bis dahin verges-
sen haben. So meint Andre Hahn: 
„Natürlich richten wir ihn wieder 
auf, er ist unser Teamkollege. Jeder, 
der in so einer Situation war, weiß 
wie man sich da fühlt. Aber der 
Kevin ist ein Typ, der den Kopf 
nicht hängen lässt.“ Nur in Glad-
bach, da hing der Kopf.  max

Andre Hahn, 3: Auf seiner rechten 
Seite oft anspielbereit. Mit 13,21 km 
am meisten von allen Spielern unter-
wegs. Kopfballungeheuer.

Dong-Won Ji, 4: Nach der Gala-
Vorstellung gegen Frankfurt ein un-
auffälliges Spiel. 

Tobias Werner, 3: Wurde in der 
31. Minute taktisches Opfer von Vogts 
Roter Karte. Vorzeitig raus.

Sascha Mölders, 4: Vorne allein 
auf weiter Flur. Hatte kurz nach dem 
Gladbach-Tor eine gute Gelegenheit.

Dominik Reinhardt, 3: Starkes 
Comeback, einer der besten FCAler. 

Ohne Wertung: 
Knowledge Musona, 

Torsten Oehrl 

Souverän verwandelt Filip Daems 
vom Punkt. Fotos (2): getty

Kanuslalom Mit den ersten beiden 
Rennen in Markkleeberg starten die 
Slalom-Kanuten in ihre nationale 
Qualifikation für die Welt- und Euro-
pameisterschaften. Die Entschei-
dungen um die Tickets nach Prag 
und Krakow fallen eine Woche spä-
ter auf dem Augsburger Eiskanal. 

Im C1 holte Sideris Tasiadis den 
zweiten Platz, nachdem ihm im vor-
letzten Tor ein Fehler unterlief. Ers-
ter wurde Jan Benzien. Bei den 
Damen setzte sich Claudia Bär vor 
Katja Frauenrath und Jasmin 
Schornberg durch. Platz im K1 ging 
an Fabian Dörfler vor Hannes Aig-
ner. Alexander Grimm landete nach 
vier Strafsekunden auf Rang 7.

Fußball Die Partie absagen musste 
der BCA Oberhausen gegen den SC 
Bubesheim. Der Grund: Oberhau-
sen hatte nicht mehr genügend 
Spieler zur Verfügung. Nach drei 
Partien in einer Woche ging dem 
BCA wohl die Puste aus. Bereits 
vergangenen Samstag, am Diens-
tag und am Donnerstag (Pokal) 
musste man ran. 

Fußball II Gutes Comeback für Si-
mon Jentzsch. Der Torhüter spiel-
te in der 2. Mannschaft des FCA und 
hielt gegen Ingolstadt II seinen Kas-
ten sauber. Am Ende hieß es 1:0. 
Das Tor des Tages erzielte Christi-
an Cappek schon in der 8. Minute.


